
**Junge Frauen mit bemerkenswertem sozialem Engagement ausgezeichnet** 
  
Der Zonta Club Münster hat gestern die Gewinnerinnen des 20. Young Women in Public Affairs 
Award (YWPA Award) bekannt gegeben, eine Auszeichnung für junge Frauen im Alter von 16-19 
Jahren, die sich durch außergewöhnliches soziales Engagement auszeichnen. In diesem Jahr fiel die 
Entscheidung nicht leicht, aber letztendlich wurden zwei bemerkenswerte Preisträgerinnen 
ausgewählt. 
  
Angelika Plassmann, die für die Auszeichnung beim Zonta Club Münster verantwortlich ist, betonte 
die Schwierigkeit der Entscheidung, hob jedoch die Bedeutung des Preises hervor. Der YWPA Award 
kann den Preisträgerinnen wertvolle Zusatzpunkte für Stipendien und berufliche Möglichkeiten 
verschaffen. Darüber hinaus bietet das Zonta Awardees Connected-Netzwerk den Gewinnerinnen die 
Möglichkeit, sich mit anderen Preisträgerinnen auszutauschen und zu vernetzen, sowohl auf 
nationaler als auch internationaler Ebene. 
 
Der erste Preis ging an Sara Schwienheer, eine Schülerin der Mathilde Anneke Gesamtschule, die sich 
u.a. durch ihr Engagement im Rahmen des Projekts "Balu und du" hervorgetan hat. Woche für 
Woche unterstützt sie ein Grundschulkind dabei, sich alltäglichen Herausforderungen zu stellen und 
über sich selbst hinauszuwachsen. Ihre einfühlsame Begleitung hat dem Mädchen geholfen, mehr 
Vertrauen in sich selbst zu gewinnen und neue Horizonte zu entdecken. Darüber hinaus ist Sara 
Schwienheer seit ihrem 12. Lebensjahr Mitglied der freiwilligen Feuerwehr und strebt an, bald mit 
dem 18. Lebensjahr auch bei Einsätzen des Löschzugs aktiv zu sein. Ihr Ziel ist es, nicht nur im Dienst 
für die Gemeinschaft, sondern auch als Vorbild für andere junge Frauen zu dienen und die 
traditionellen Geschlechterrollen in der Feuerwehr herauszufordern. Aktuell liegt der Frauenanteil in 
der Freiwilligen Feuerwehr mit 10,5% weit entfernt von paritätischen Verhältnissen. Interessant ist, 
dass in der Jugendfeuerwehr in Deutschland der Frauenanteil mit 28,68% deutlich höher ist. Der 
Einbruch also erst mit dem Übertritt von der Jugend- in die Einsatzabteilung eintritt (Quelle: DÖD, 
Der Öffentliche Dienst, Personalmanagement und Recht, 72. Jahrgang Nr. 1/2024. S.2 von Prof. Dr. 
Andrea Walter und Theresa Vieth). Zusätzlich gibt Sara Schwienheer noch Schwimmunterricht. Bisher 
hat sie über 350 Kinder unterschiedlichen Alters unterrichtet. 
 
  
Die zweite Preisträgerin Jana Leipe, Schülerin des Ratsgymnasiums, ist ein aktives Mitglied der 
Schülervertretung und hat in verschiedenen Arbeitskreisen der Schulkonferenz mitgewirkt. Ihr 
breites Engagement erstreckt sich auch auf die Organisation von Veranstaltungen wie der Abitur 
Motto Woche. Neben ihrem Interesse an den Ingenieurwissenschaften hat sie sich intensiv mit 
nachhaltiger Energiepolitik auseinandergesetzt und die Zukunftsfähigkeit der Stadt Münster in 
diesem Bereich bewertet. Jana Leipe setzt sich zudem aktiv im Arbeitskreis Schutzkonzept zur 
Prävention sexualisierter Gewalt ein und trägt dazu bei, dass ihre Schule verbesserte Maßnahmen im 
Umgang mit Beschwerden aus diesem Bereich umsetzt. Ihr Einsatz zeigt ihre Sensibilität für 
gesellschaftliche Probleme und ihren Willen, aktiv zu einer sichereren Umgebung für alle 
beizutragen. 
 
Die Auszeichnung des YWPA Awards unterstreicht das Engagement junger Frauen in Münster für 
soziale Gerechtigkeit und positive Veränderungen in der Gemeinschaft. Die Preisträgerinnen Sara 
Schwienheer und Jana Leipe sind herausragende Beispiele für diesen Einsatz und inspirieren andere 
dazu, sich ebenfalls für eine bessere Zukunft einzusetzen. 
  

 


